
#Liebe in der tagtäglichen Praxis
Wir schließen diesen Abschnitt, da wir uns mit dem „ungleichen Joch“ bereits an 
anderer Stelle beschäftigt haben. Ein Israelit durfte nicht mit einem 
Rind und einem Esel zugleich pflügen, noch durfte er sich mit verschiedenartigem Stoff,
 mit Wolle und Leinen zugleich bekleiden. Die geistliche Anwendung dieser beiden 
Dinge ist einfach, aber auch wichtig. Der Christ darf sich 
nicht mit einem Ungläubigen – zu welchem Zweck auch immer – verbinden noch darf 
er sich durch gemischte Grundsätze beherrschen lassen. Vielmehr müssen die 
erhabenen und reinen Grundsätze des Wortes Gottes seinen Charakter formen 
und sein Leben beherrschen. 


